
Wir schätzen Eure Einladung sehr und übermitteln unsere besten 
Wünsche für den Erfolg des Parteitages und für die zukünftige Arbeit 
der Deutschen Sozialistischen Einheitspartei.

Wärmste kameradschaftliche Grüße! 
gez. R . D i x o n ,  Vorsitzender

Kommunistische Partei Japans

Genossen der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands!
Im Namen der Kommunistischen Partei Japans übermittle ich Euch 

im Geiste kameradschaftlicher Liebe und internationaler Solidarität 
flammende Grüße zu Eurem Parteitag.

Erneut versuchen die Imperialisten in dieser Periode der Krise und 
des Verfalls des Kapitalismus einen Ausweg zu finden, indem sie zur 
Eroberung der Welt einen dritten Weltkrieg vorbereiten. In diesem 
Abenteuer haben sie Westdeutschland und Japan in Vorposten des 
Krieges verwandelt. Sie haben den Völkern die Unabhängigkeit ge
raubt und die demokratischen Freiheiten durch wütende Unter
drückungen ersetzt. In Japan besonders treiben sie eine faschistische 
Terrorpolitik, namentlich seit dem Ausbruch des ungerechten Inter
ventionskrieges, den Amerika gegen das um seine Unabhängigkeit 
kämpfende koreanische Volk führt.

Die reaktionären Kräfte Japans provozierten zusammen mit Hitler 
den zweiten Weltkrieg und begingen unerhörte Verbrechen an den 
Menschen der ganzen Welt. Trotzdem können die japanischen Reak
tionäre heute wieder die Rolle von Werkzeugen des amerikanischen 
Imperialismus spielen und als Vorhut der Aggression dienen. Sie haben 
die Absicht, unser Land den amerikanischen Imperialisten zu ver
kaufen und helfen ihnen bei der Verwandlung des Landes in einen 
militärischen Vorposten, um die Völker zu Sklaven der Imperialisten 
zu machen.

Gegen den Verrat der reaktionären Kräfte kämpft unsere Partei 
für die Verteidigung des Weltfriedens und der Unabhängigkeit unseres 
Volkes. Deshalb verfolgen die reaktionären Kräfte unsere Partei mit 
allen Mitteln. Alle Mitglieder des ZK unserer Partei sind in Haft 
oder Verbannung, und auch unser Zentralorgan „Akahata“ ist ver
boten. Aber wir schwören, unerschütterlich zu kämpfen, um die Unab
hängigkeit und Freiheit des Volkes zu sichern und den Weltfrieden zu 
schützen.

325


